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Amts⸗ und Kreisverkündigungsb
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .
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„ Journal Mannßzeim .
Verantwortlich :

für den politiſchen u. allg . Thein
Chef⸗Redakteur Julius Katz.

für den lokalen und prov .
Ernſt Müller ,

für den Inſeratentheil :
Jakob Ludw . Sommer .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Büch⸗

druckerei ,
( Das „ Mannheimer Journal “

1 1l t t iſt Eigenthum des katholiſchen
Bürgerhoſpitals . )

ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )
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Einige Mahnworte bezüglich der geizung von Wohn⸗
und Schlafzimmern bei Erkrankungen der Athmungs⸗

mege der Kinder
von Dr . Frank , prakt . Arzt und Kinderarzt .

Von beſorgten und auf das Wohl und Wehe ihrer Kleinen

aufmerkſamen Müttern hört der Arzt jetzt öfter die Bemerk⸗

ung , daß die gewöhnlichen Catarrhe der Kinder in der letzten

Zeit einen anderen Charakter angenommen hätten . Dieſelben

ſeien erſtens einmal viel häufiger , wie früher , dann dauerten
ſie auch länger an und der damit verbundene Huſten mache

wegen der Heftigkeit der Anfälle und der Neigung Erbrechen

hervorzurufen , öfter den Eindruck des Keuchhuſtens ; ſchließ⸗
lich blieben die Kinder auch noch kurzathmig und klagten über

Athemnoth . Dieſe Verſchlimmerung in den Geſundheitsver⸗

hältniſſen der Kinder fügt dann die Mutter meiſt noch bei ,

ſei um ſo unbegreiflicher , als ihre Wohn⸗ und Schlafräume

in Folge der Anſchaffung von Regulierfüll⸗ oder Tag und Nacht
hindurch brennenden , ſogenannten Amerikaneröfen viel wäymer

und behaglicher geworden ſeien , da ſelbſt in der Nachk die

Zimmer gleichmäßig warm blieben und man daher eher eine

Verbeſſerung in dem Vorkommen der Catarrhe , als eine Ver⸗

ſchlimmerung darin erwartet hätte . Erkundigt man ſich nun
in ſolchen Fällen von Klagen der Mutter über Häufigkeit

und Dauer der Catarrhe bei ihren Kindern nach der Art der

Heizung in den Aufenthalts⸗ und Schlafräumen derſelben , ſo
erfährt man meiſt , daß jene durch gußeiſerne Füll⸗Regulier⸗
oder Amerikaneröfen geſchähe . — Dieſe Erfahrung bezüglich
der geſchilderten Verſchlimmerung der Catarrhe bei Einführ⸗
ung der Heizung mit Füll⸗ und Amerikaneröfen in den Wohn⸗
und Schlafzimmern der Kinder , konnte ich auch in meiner

Familie machen .— Es unterliegt nun keisem Zweifel , daß

dieſe Art der Heizung wegen der Erzeugung ausgiebiger

Hitze, die zur Exwärmung mehrerer Zimmer ausreicht , wegen
ihrer Bequemlichkeit , der Raſchheit , Andauer und Regulierbarkeit

der Wärmeerzeugung ꝛc. ꝛc. große Annehmlichkeiten bietet , aber

ſie hat auch in geſundheitlicher Beziehung , wie oben ſchon
angedeutet , beſonders für die Athmungsorgane ber Kinder ,

deren Schutz meine Mahnung vorzugsweiſe im Auge hat ,
nicht zu unterſchätzende Nachtheile . Auf dieſe Anſchuldig⸗

ungen erheben ſich nun die Fragen : Welcher Art ſind denn

dieſe von der Heizung mit güßeiſernen Füllregulier⸗ und

Amerikaner⸗Oefen abhängenden Schädlichkeiten ; wie köanen

olche nachgewieſen werden ; welchen Einfluß haben ſie oder

önnen ſie auf den geſunden oder kranken Organismus haben
und wie kann dieſen Einflüſſen vorgebeugt werden ?

Als ſolche von der genannten Heizung abhängende
Schädlichkeiten betrachte ich nun erſtens : Den xaſch anſteigen⸗

den , in der Nähe des Ofens meiſt ganz unausſtehlich hohen

Hitzegrad mit ſeinen Ausſtrahlungen auf die ganze Nachbar⸗

ſchaft , welcher wieder zu den Einwirkungen abnorm hoher

Temperaturdifferenzen auf den menſchlichen Organismus beim

Wechſel des Aufenthaltes ſowohl innerhalb , wie außerhalb
der Wohnungsräume Anlaß gibt . Dieſe Temperaturdifferenzen
werden von den Kindern , geſunden wie kranken , weil deren

Haut noch wenig abgehärtet iſt , ſehr nachtheilig empfunden
Und äußern ſich durch Hervorrufung oder Verſchlimmerung
ſchon beſtehender Katarrhe und Entzündungen der Athmungs⸗
und Verdauungsorgane oder auch durch rheumathiſche und

entzündliche Nerven⸗ und Muskelaffektionen , wie Nerven⸗
ſchmerzen und Lähmungen . Beſonders möchte ich hier auch
eine üble Gewohnheit erwähnen , welche darin beſteht , daß die

kleinen Kinder oft in ihrem Bettchen oder Wagen direkt mit

dem Köpfchen gegen den Ofen gerichtet liegen oder während

ſie trocken gemacht oder nach dem Bade abgetrocknet werden ,
mit dem Kopfe in die Nähe des hitzausſtrahlenden Ofens

gelegt werden . Dieſe Hitzeinwirkung auf den zarten , noch

offenen Kinderkopf iſt in hohem Grade ſchädlich .

Nach dieſer Darlegung der Nachtheile abnorm hoher

Zimmertemperatuxen , als welche ſolche über 15 R zu be⸗

trachten ſind , der Nachtheile der ſtrahlenden Hitze und größerer
Temperaturdifferenzen beim Wechſel des Aufenthaltes , die bei

Kindern je nach dem Alter und der Widerſtandskähigkeit
nicht über — 8 R. betragen ſollen , ergiebt ſich die Art und

Weiſe der Abhülfe wohl von ſelbſt . Ich will daher nur auf
die nöthige und unentbehrliche Ventilation , eventuell durch

Oeffnen der Fenſter unter Vermeidung des Durchzuges , auf

den Schutz der Ofenſchirme gegen ſtrahlende Wärme und auf

die Bedeckung von Naſe und Mund mit Schleier oder beſſer

noch mit einem großmaſchiſch geſtrickten wollenen Umſchlag⸗

tuche bei größeren Temperaturdifferenzen aufmerkſam machen.
Als einen weiteren Nachtheil der in Frage ſtehenden

Heizung und zwar den erheblicheren betrachte ich die durch

dieſelbe hervorgebrachte Trockenheit der Zimmerluft in Folge
einer größeren und raſcheren Waſſerentziehung aus derſelben ,
als dies bei anderen Heizeinrichtungen der Fall . Die Er⸗

klärung , warum und auf welche Weiſe dieſelne zu Stande

kommt , iſt für unſere Zwecke gleichgültig . Daß eine ſolche

Austrocknung der Luft in Folge von erhöhter Waſſerent⸗
ziehung aus derſelben aber wirklich vorhanden iſt , zeigt in

unbeſtreitbarer Weiſe das Hygrometer , ein Inſtrument , wel⸗
ches dazu dient , den Feuchtigkeitsgrad der Luft auf wiſſen⸗
ſchaftlichem Wege zu meſſen und das in ausgezeichneter Weiſe
als Lamprechts Patent⸗Luftprüfer von W. Lamprecht in

Göttingen verfertigt wird . Aber auch unſer Taſtgefühl in den

Schleimhäuten des Mundes und der Athmussswege giebt uns
beim Verweilen in derartig erwärmter Zimmerluft durch die

Empfindung von Trockenheit in denſelben Kenntniß von dem

Waffermangel in der eingeathmeten Luft . Experi⸗
mentell läßt ſich die größere Trockenheit der

kmerluft bei der in Frage ſtehenden Heizweiſe gegen⸗

anderen Heizvorrichtungen noch dadurch vor Augen
Mengen Waſſer unter ganz

übe
führen , daß man gleichgroße n
dlache in Beuug auf Temperatur , Verdunſt⸗

ungsfläche , Ausſchluß der Wärmeſtrahlung ꝛc. ꝛc. nur bei

verſchiedener Heizungsart verdunſten läßt . wobei ſich heraus⸗
ſtellt , daß bei der Heizung mit Amerikaner⸗ und Füllbfen

Geleſeufft und verbreiteie Jeilung in Mannheim und Umgehung .

das waſſergetränkte Tuch am eheſten trocken wird , d. g. alſo ,

daß bei dieſer Heizweiſe der Luft das nöthige Waſſer am

raſcheſten entzogen wird .

„ Es iſt nun allgemein bekannt , daß die Luft zum Wohl⸗
befinden lebender Organismen eines gewiſſen Feuchtigkeits⸗

grades bedarf , und daß ſie denſelben , wenn er mangelt , durch

Aufnahme d. h. Verdunſtung von andern waſſerhaltigen Ge⸗

genſtänden wieder zu erſetzen ſucht . In den uns intereſſiren⸗
den Fällen geſchieht nun dieſer Waſſererſatz durch die zu

trockene Einathmungsluft auf Koſten der nötbigen Feuchtig⸗

keit der Schleimhäute der Athmungsorgane und der etwa
dieſen aufliegenden und von ihnen produzirten feuchten Schleim⸗
mengen . Dieſe Schleimhäute werden trocken , es kommt in

Folge davon zu erhöhtem Blutzufluſſe und erhöhter Schleim⸗

produktion , alſo zum Catarrhe , oder wenn dieſer ſchon vor⸗

handen , ſo trocknen die davon herrührenden Schleimmengen
auf der darunter befindlichen Schleimhaut ein und können

nur unter immer wiederkehrenden heftigen Huſtenanfällen ,

zuweilen mit etwas Blutaustritt aus einem überfüllten und
geplatzten kleinen Blutgefäße entfernt werden . Bei Kindern
tritt auch hin und wieder in Folge der Heftigkeit der

Huſtenanfälle noch Erbrechen hinzu . Bei öſterer reſp

andauernder Einwirkung dieſer Schädlichkeiten kommt es
allmählich zu einem chroniſchen Reizzuſtande in den Schleim⸗

häuten der Athmungsorgane , an welchem auch die Lungen
durch Aufblähung und Schwellung theilnehmen zönnen , ſo
daß Kurzathmigkeit und langwieriger Huſten enſteht . — Ein

noch viel ſchwerwiegenderer Vorwurf aber wird in den

letzten Monaten von den Sekretaren des Reichsgeſund⸗
heitsamtes Dr . L. Brühl und E. Jahr und durch Profeſſor
Dr . Oertel in München auf Grund ihrer ſtatiſtiſchen Forſch⸗
angen über das Vorkommen der Diphtherie und Croup im

Königreich Preußen in den Jahren 1875 —1882 der zu trockenen
Luft in den Wohnräumen gemacht . In dieſem hochintereſ⸗
ſanten und wichtigen Werke zur Ergründung , Einſchränkung
und Heilung von Diphtherie und Croup heißt es wöxtlich :

„ Fragen wir nun nach dem praktiſchen Werthe der Reſultate

unſerer Forſchungen und Erörterungen , ſo ergibt ſich daraus
zunächſt : Daß die Annahme , daß der urſächliche Moment für
die Hervorrufung der Dispoſition , ſei es zur Aufnahme , ſei

es zur weiteren Entwickelung des Infektionskeimes für Croup

und Diphtherie der haufige unvermittelte Uebergang aus
einer Luft , welche den e ee verhältnißmäßig
wenig Waſſer entzieht , in ſolche , welche dieſe Organe zur Ab⸗
gabe von ſehr viel Waſſer veranlaßt . die 1 5 Wahrſchein⸗

lichkeit für ſich hat . Es wird alſo im Winter durch das
plötzliche Hineingerathen in erhitzte und dadurch oft relativ
zu krockene Luft enthaltende Wohnräume , wodurch eine zu

großt und plötzlich vor ſich gehende Waſſerabgabe den

Reſpirationsorganen zugemuthet wird , eine Schädigung der

Schleimhäute der Reſpirationsorgane hervorgerufen . “ Auf

die Frage , ob die Hygiene dieſen Uebelſtänden mit Erfolg

entgegentreten könne , antworten genannte Forſcher unbe⸗

dingt mit „ Ja “ , und ſagen darüber folgendes : „ Zunächſt

iſt es möglich , durch durchgreifende hygieniſche Maß⸗

regeln dahin zu wirken , daß die Wohn⸗ und Schlafräume

in hygieniſch entſprechender Weiſe hergeſtellt werden , da⸗

mit ſowohl durch die Heiz⸗Einrichtungen im Winter ,
als durch Ventilationsvorkehrungen im Sommer der

abſolute Waſſergehalt der Luft innerhalb und außerhalb der

Wohnräume nicht gar zu ſehr differirt . Es iſt kaum glaublich ,
wie ſehr nach dieſer Richtung hin bis in die höchſten Kreiſe

hinauf gegen die Anforderungen der Hygiene geſündigt wird .

Daher iſt es nur zu erklärlich , daß wir bisher in den beſt⸗

ſituirten Kreiſen und Paläſten die Kinder dieſen Schäblich ⸗
keiten ebenſo ausgeſetzt finden , wie in den Wohnſtätten der

ärmeren Klaſſen . Insbeſondere ſind es die Schlafzimmer
und die Schulräume , welche deßhalb in einer überaus großen

105 von Fällen unbewußt zu Erkrankungsherden gemacht
werden . “

Wie kann nun dieſe allzugroße Austrocknung der Luft

vermieden werden ? Ein Mittel und das Beſte iſt ſchon an⸗
gegeben , es iſt dies die andauernde Ventilation durch Oeffnen

eines Fenſters . Ein anderes Mittel , welches meiſt anzu⸗
wenden verſucht wird , da ja auch die Oefen oft eine eigne

Einrichtung dazu haben , iſt die Verdunſtung von Waſſer ent⸗

weder auf dem Ofen ſelbſt oder ſonſtwo im Zimmer . Das

auf dem Ofen angebrachte Waſſerverdunſtungsgefäß kann aber

ſeinen Zweck , der Zimmerluft den normalen Feuchtigkeitsgrad

zu erhalten , ſelbſt wenn es , was aber meiſt nicht der Fall,
wirklich in Thätigkeit gehalten wird , in der größten Mehrzahl
der Fälle nicht erfüllen , da ſeine Verdunſtungsfläche viel zu
klein iſt , um bei den für die Erwärmung oft mehrerer

Zimmer nöthigen große Hitze⸗Entwickelung und damit ver⸗

bundenem Waſſerverbrauche genügend Waſſer zur Ergänzung
des Verbrauchs verdunſten zu laſſen . Ein Blick auf den

Feuchtigkeitsmeſſer der Luft gibt dafür den beſten Beweis .

Am zweckmäßigſten hilft man ſich dann , beſonders , wenn

Kranke ſich im Zimmer aufhalten müſſen , durch Aufhängen

von mit Salzwaſſer getränkten Tüchern in einiger Entfernung
vom Ofen ; und zwar nimmt man auf einen Liter Waſſer
etwa zwei Eßlöffel Kochſalz .

Die mit dieſer Salzlöſung getränkten Tücher von der

Größe etwa einer Windel hängt man am zweckmäßigſten an

einem mit Hacken verſehenen Holzgeſtelle auf und reguliert
deren Thätigkeit durch Annäherung oder Entfernung vom

Ofen . Den normalen und mit der Außenluft übereinſtimmen⸗
den Feuchtigkeitsgrad der Zimmerluft findet man natürlich
am beſten durch das Hygrometer ; doch wird die Zimmerluft

ſehr ſelten zu feucht , wenn man nicht dieſe Art der Waſſer⸗

verdünſtung in unnatürlicher Weiſe übertreibt . Die Erfahrung

gibt auch hier die beſte Lehrmeiſterin für die nothwendig ge⸗

wordene Wiederholung der Anfeuchtung der trocken gewordenen

Tucher und für die zweckentſprechendſte Entfernung derſelben

vom Ofen ab.
Als einen weitern Nachtheil der Heizung mit Füll⸗ und

Amerikaneröfen betrachte ich endlich die Verunreinigung der
Zimmerluft mit kleinſten Kohlen - und Aſchentheilchen . Die ·

Sonntag , Jo März 1890 .

ſelben gelangen beim Einfüllen des Heizmaterials und beim

Aufrütkeln des Feuers in großer Menge in die Zimmerluft .
ſetzen ſich allmählich auf die im Zimmer befindlichen Gegen⸗

ſtände , beſonders Teppichen und Vorhängen nieder und wer⸗

den durch die mit dem Verkehr in den Zimmern immer ver⸗

bundene Luftbewegung , derſelben aufs Neue beigemengt . Durch
die eingeathmete Luft gelangen dieſe Staubpartikelchen in die

Athmungsorgane ,wo ſie Huſtenreiz und erhöhte Abſonderung
hervorrufen . Ueber Nacht krocknen ſie dann auch mit den
Schleimauflagerungen in den Athmungsorganen zu einer

zähen Maſſe ein , die auszuhuſten für Kinder eine ſchwere

Aufgabe iſt . Gelingt es ſolchen Auswurf von Kindern unter

dem Mikroskope zu betrachten , ſo ſieht man in der grau⸗
ſchwarzen Schleimmaſſe eine Anzahl ſcharfkantiger und eckiger
Koblen⸗ und Aſchentheilchen eingemengt . Um ſich von der

großen Anzahl dieſer der Zimmerluft beigemengten Kohlen⸗

und Aſchentheilchen zu überzeugen braucht man nur einen Bogen

weißes Papier in der Nähe des Ofens einige Zeit flach aus⸗

gebreitet binzulegen und man wird über die Menge des

Niederſchlages auf dieſen kleinen Raum in hohem Grade er⸗

ſtaunt ſein .
Zur Vermeidung dieſes Mißſtandes läßt ſich nur wieder

ausgiebige Ventilation zur häufigen Erneuerung der Zimmer⸗
luft und wenn angängig Anfeuchtung des Heizmaterials vor

der Einfüllung in den Ofen empfehlen .

Beim Herannahen des Frühlings machen ſich in der Familte
wie bei dem Einzelnen die verſchiedenſten Bedürfniſſe für die wär⸗
mere Jahreszeit geltend . Nun iſt es gewiß für Jedermann ebenſo
vorthellhaft als angenehm , ſeinen Bedarf in einem einzigen bedeu⸗
tenden und durchaus ſoliden Geſchäfte zu decken . Als ſolches 5
das Verſandt⸗Geſchäft Mey & Edlich in Leipzig⸗Plagwitz all⸗

emein bekannt ; es hat in der langen Reihe von Jahren ſeit ſeiner

e ſtets bewieſen , daß es immer an dem Grundſatze feſt⸗

15 nur wirklich gute Waaren zu möglichſt niedrigen Preiſen zu
iefern . Wie wir beſtimmt verſichern können , verkauft das genannte

Geſchäft nur direkt an das Privatpublikum ohne jede Vermittlung
von Reiſenden , Agenten oder Vertretern . Augenblicklich fagwvon dem Verſandt⸗Geſchäft Mey & Edlich in Leipzig⸗Plagwitz
der ſehr reichhaltig ausgeſtattete Frühjahrs⸗Catalog zur Ausgabe
der auf Verlangen Jedermann unberechnet und portofrei zugeſchick
wird . Dieſer Catalog enthält eine überraſchende Auswahl von allen
zur Damen⸗Confection gehörigen Artikeln und bietet ebenſo viel

Neueß und Vortheilhaftes in Herrengarderobe , Damen⸗ , Herren⸗
und Kinderwäſche wie er auch Vielen durch die e geeig⸗
neter Gegenſtände die Wahl eines e Oſtergeſchenkes er⸗

leichtern bürfte . Wir können daher Allen , welche in dem einen oder
dem anderen Artikel Bedarf e nur empfehlen , ſich dieſen Früh⸗
jahrs⸗Catalog kommen zu laſſen . 78780

Oskar Kramer , Hutfabrik Mannheim , C 1, 9
Feinſtes und größtes Hutlager Mannheims . Auswahl⸗

ſendungen franco . Billigſte Preiſe . 701286

1J. J. Peter, Möbelfabrik, Mamtein
Hoſtieferant Fr . Agl . Polieit des Broßkerzogs von Ballen

Fabriß u. Lager C 8. 3 — Ausſtellungs ſtliale N 2. 8

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrichtungen incl .

Vorhänge , Teppiche , Lüſter , Decorationsgegenſtände etc .

Großes ager von ferkigen Möbeln
en Baeageg

rchführung
Etgenes Atelter für Entwürfe . Voſtenanſchlage be ſt.

20 Muſterzimmer in jeder Preislage .
Nönig Cudtofgs Medaille Nürnberg 1886 für hervorragende kunſtinduſtrielle Leiſtung

Reinheit , Aroma u. Ergiebi 1155 15 die beste
U. este „ U. Könlgl. .

H A. Zuntz sel . NW . Benz , Berilg .f.
nu haben bei Jacob Un u , 74917

Milde , wohlſchmeckend und ſeit zehn Jahren bewährt iſt
der Holländ. Tabak von B . Vecker in Seeſen a. Harz ,
10 Pfd. loſe in 1 Beutel franko 8 Mk . 72126

Hermann Günther & Cie .

Auskunfts⸗ & Incaſſo⸗Burean
Mannheim N 2, 9½ 70456

mit 25 Fillalen in Deutſchland .

( Einjährig - Freiwilligen - Examen . ) Die Zöglinge des
Karlsruher Lehrinstituts und Pensionats von Premierlieutenant
a. D. Fecht erlangen unter gewissenhafter geistiger und sitt -
licher Pflege eine allgemein wissenschaftliche Bildung Sehbon
acht Mal haben sämmtliche Examenkandidaten die Einjährig -
Freiwilligen - Prüfung bestanden und bis jetzt von 275 26g⸗

lingen 250 den Berechtigungsschein erlangt . 73908

d , ETfoIlg5 5 2
Annonciren
herbeizuführen , muss man vor Allem für eine zwyiegkraässige
Abfassurig seiner Inserate , augenfälligen Satz und die
Wahl Gderjenigen Zeitungen besorgt sein, deren Leserkreis
tür den publizirten Gegenstaud das grösste Interesse hat. Die auf diesem
Gebiet schon 34 Jahre , also am längsten thätige Annongen - Expedition
Haasenstein & Vogler . - . , Mannheim , P . 3, 1,
kann in vorerwähnten Punkten sowohl wie auch bezüglich der gresssten
EKostemersparmiss jedem Inserenten den zuverläseigsten
Raeith erthellen und die BRechstem Vortheile du Rabatti⸗
gewährung bieten . Es ist daher für Jeden , der annoneiren will,
Zuszerster Wichtigkeit , sich an genannte Firma zu wenden.

ven
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Preisliste geg . 10 Pf . Porto . 73900Reparaturen jeder Art prompt und billig . 70024

7

im Beitfedern , Flaumen und Rosshaaren

K .

Zur

Confirmation
empfehle mein reichhaltiges

Lager in ſämmtlichen Sorten

Schäften
ſchon von Mark . 50 an

per Paar . 73043

Jeidor Heinsheimer
Schuhmacher⸗Arltikel.

0 2, 7 . 0 2, I7 .

Hiligſte Bezugsgnelle
für Herrn⸗ u. Auabenanzüge

M. Trautmann,
H 1 , 5 .

Empfehle mein reichhaltiges
Lager in ſelbſtwerfertigten

Herren⸗ , Burſchen⸗ und

Knaben⸗Anzügen
aus anerkannt guten Stoffen

zu den billigſten Preiſen . zerse

Firohhutwäsche
2 , 16 J2 , 16 .

Herren⸗ , Damen⸗ u. Kinder⸗

hüte werden nach den neueſten

Formen geändert u. gefärbt
bei billigſter Berechnung . 485

. 25 16. Theodor Peutseh.
Frmeünt für WISenschalicht

Zuschneidekunst Heury Sherman
lehrt ohne Freihandzeichnen in
kurzer Zeitſeineneu berbeſſerte

Methode . Theoretiſch 20Mk.
einſchließlich fünftheiliger Lehr⸗

mittel , geſetzlichgeſchützt. Keine
Neben⸗Ausgaben . Wnahme . Nähcurfus 30 Mk. Aus⸗

wärts Lehrerinnen gefucht.
Hauptbureau :

NOserſi W. Teigaicerstr .40
72658

Faulbaumholz .
Größere Quantitäten ſaubes ge⸗

ſchältes Faulbaumholz in Bluln⸗

deln , Länge 6 Engl . Fuß, Liefer⸗
ung in Rotterdam zwiſchen dem

erſten Mai und dem erſten Novem⸗

ber d. J. Kesucht . 74165
Gefällige Offerten mit billigſt

Preiſen für ſofortige
daarzahlung sub Motto Schiesz .

Pulver “ befördert die Allgemeine
Annoncen⸗Expedition von Nijgh
& van Ditmar , Rotterdam .

—
55
8 8
8
5
8
8
55

— Die ächten
unübertroffenen

St . Jacobs⸗
Magentropfen

gegen Mageneu .
Darmkatarrh .

Magenkrampf
und Schwächs
Kolik, Sodbren⸗
nen , Clel, Er⸗
brechen , Milzz

bis jetzt das anerkannt beſte Ma⸗

genelezir , und ſollte kein Kranker

dasſelbe unverſucht laſſen ; 3

Flaſche 1 und 2 Mk. 8
Professor Dr . Lieber ' s ächtes

Nerven - Elexir ,
. 9das beſte Heilmittel gegen

verſchiedenen Nervenleiden à Fl⸗

u 1½, 8, 5 und 9 Mk. Ausführ⸗

ſiches im Buche „Krankentroſt “

gratis und franco zu haben bei

M. Schulz , Emmerich .

Zu haben in den bekannten

Verkaufsſtellen . Depots ;

Otto Kappes , Eberbach ; K.

M. Treuſch , Erbach ; Uni⸗
verſitäts⸗Apotheke , Heidel⸗

berg ; C. Th . Chelius ,
Ludwigshafen . 65614

Ein woltet Schah;
für die unglücklichen Opfer der

Selbſtbefleckung ( Onanie ) u.

geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

Dr . Retau ' s

Felbſtbewahrung
80. Aufl. Mit 27 Abbild . Preis
8 Mark . Leſe es Jeder , der an
den ſchrecklichenFolgen dieſes
Laſters leidet , ſeine aufrichti⸗

en Belehrungen retten jähr⸗
ich Tauſende vom ſichern

Tode . Zu beziehen durch das

Verlags⸗Magazin in eip⸗

zig , Neumarkt 34, ſowie durch
jede Buchhandlung . 70129 5

0
eez . Artitel aller

Gummi⸗ Art hochfein .
Preisliſte gratis u franco . 71594

A. H. Theiſing jr . , Dresden



eiger . Mannheim , 18 . März .Beneral⸗Anz
7 0

RothesHaus
Frieſenheimer⸗Straß

zu dem

Samſtag , den 15 . März
(hochfeiner Stoff)

aus der Actienbrauerei zum „ Engliſchen Garten “
in Landau .

Ausſchanks⸗Lokale :

W . Kettler , D 1, 13,
Sorgenfrey 35

Zum Ausſchank kommt :

einzig

Sonntag , Morgens 11 Uhr

unter Abſingung der neueſten Salvat

Montag , von Mittags 4 Uhr

loor
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein.

UShafen
e .

Oeffentliche Einladung

Erſten Salvator⸗Congreß .
äüchter Salvator

vom Fraukenthaler Brauhaus .

Fest - Ordnung :
7440 [ Samſtag Abends 7 Uhr : Feierlicher Anstich .

**

Frühschoppen - Concert .
Sonntag , Mittags von 3 Uhr ab :

Krosse Fest - Goneerte ,
or⸗Lieder .

ab :

tgeselzter Lebenswandel .

Jer Rothe Haus⸗Wirth :
7445Deutſcher Michel

Hurraahl!! Der Salwator 183 0
2 Samstag , den 15 . März 1890 ,
75 Abends präcis 6 Uhr

i keierlicher Anstich des diesjährigen
Modelle zur gefl . Anſicht bereit .

Friedrieh Wagner .

5 1. 10. Strohhut⸗Wäfche. 1 10
Mit dem Façoniren , Waſchen und Färben der Strohhüte

für Damen , Herren und Kinder habe begonnen und liegen die neueſten
74226

Iger . U1. 10.U 1. 10. Dessart Nachfo

aus der berühmten bayer . Brauerei H. Schwarz in Speyer , verbunden mit großem

SalVvator - OGoncert ,
10 i 7 9 —

onntag , den März , Morgens r muſikaliſcher Frü oppen , Mittags8 Uhr Fortſetzung mit obligatem Salvator⸗Concert .
ier Srußfekepres ,

Moutag 6 Uhr Fortſetzung u. Schlußſitzung , welche
Für die nöthigen Beigaben zu dieſ

würſte ꝛc. ꝛ6. iſt in ausreichender We

N
daß wir mit Heutigem das Haus Litera OG6Nr . 3 &
käuflich erworben haben und in demſelben das bisher von

ſo lange dauert als Vorrath reicht . hetriebene

en Feſtlichkeiten , als Regensburger Brat⸗ und Bock⸗
iſe geſorgt und ladet hiezu höflichſt ein 74436

Wilhelm Minden , Keſtaurateur .

Brrlager . Hf
weiterführen .

Durch ſtreng reelle Bedienung hoffen wir die Zufri

Maunheim , den 1. März 1890 .

1

Cupfehlunh.
Einem verehrten hiefigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige ,

Colonial⸗, Material⸗ & Farbwaarengeſch
Abnehmer zu erlangen und bitten um geneigtes Wohlwollen .

Gebrüder Zipperer .

45, Heidelbergerſtraße
Herrn Carl

iſt
edenheit unſerer werthen

Lorkſctzuug des Ausſchaukes deg ſo ſehr beliebten

Jalvator - Bieres &
Nnunter nochmaliger Mitwirkung der Capelle des hieſigen

4 Dragoner⸗Regiments .
Samſtag , 15 . März , von Abends 7 Uhr an

OoOomnecert . E

Sonntag , den 16 . März , von 11 Uhr ab

Frühschoppen - Concert
und von 3 Uhr Mittags ab

Große Abſchieds⸗Concerte obiger Kapelle.
Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein 74481

J . Keek .

„

Die während des Ausverkaufs angeſammelten

FNReste
in Hemdentuchen , Reinleinen , Halbleinen zu
Betttüchern , Piquebarchenden , Bettbarchenden , Bett⸗
inletts , Bettzeugen , Schürzenzeugen , Handtücher ,
Tiſchtücher , Servietten , Bettdamaſte , Betteatune ,
Möbelcatune und Gardinen , ferner die durch

Schaufensterdecoratioon
beſchädigten Waaren als in Herren⸗Normal⸗Wäſche ,
Arbeiterhemden , Damen⸗ u. Kinder⸗Wäſche , Damen⸗
und Kinder⸗Corſets , Herren⸗, Damen⸗ und Kinder⸗

Handſchuhe , Herren⸗, Damen⸗ und Kinderſtrümpfe
und Socken , Bettdecken , Schlafdecken , Tiſchdecken ,
Tricottaillen und Tricot⸗Kinderkleider kommen

rom Famſtag, 15. Ds. Mis. an
u außerordentlich billigen Preiſen

um Verkauf . 74460

Ffabdk-etefege S. Gisg
Mannheim .

D 3 11½ an den Planken .

Zum Storchen Mannheim
JI , .

Neuerrichtetes elegantes Bierreſtaurant
erſten Ranges .

Friſcher Anſtich hochfeinen Stoffes jeden Morgen
8 Ahr aus der Sich ' ſchen Brauerei Speier

direct vom Fass . 7421⁴4

Größter Bierconſum Mannheims .
(ngtnartt ,

Buchen⸗Brennholz .
Ich habe von einer Holzwaarenfabrik eine größere Parthie

trockenes Buchen⸗Abfallholz
übernommen und offerire ſolches àMark . 20 per Ctr . frei an ' s
Haus geliefert . 72524

Teleph .r. 486. Friedrich Grohe . ( 2,1204
Kohlen⸗ und Holzhandlung .

hrauchte Bücher,
einzeln und ganze Bibliotheken

92 72339

. Nemunich Buchhandlung . 73899

Niein Geſchäft befindet ſic vom 75 d. Mis 0 in

3 , 4 parterre , gegenüber dem Schwarzen Jamm.
SHn2 SAlter ,

Geflügel⸗ und Wildhandlung .

Möbellager

J . Ehinbeter, I . 13
lempfiehlt ſein großes Lages in

allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
Möbel , Spiegel , Betten ,

Matrazen ꝛc. in guter Arbeit
und billigen Preiſen . 64264

Goldene Gerſte, 1 1, 13.

Gebrüder Buddeberg,
A 3 No . 5 ,

gegenüber dem Theatereingana

Optisch - oculistisone
Anstalt .

Reichhaltiges Lager
in 72515·

Brillen , Zwieker ,
Perspective für Theater und

Reiſe ,
Barometer u. Thermometer ,
Chem . u. physik . Utensilien .

Triſiren ! Friſiren !
Lenchen Keck

empfiehlt ſich den geehrten Da⸗
men Mannheims im Friſiren
nach neueſtem Syſteme .

Auskunft eertheilt J . Keck ,
Pflaſtergeldhäuschen übe m
Neckar. 74064

Vorhängezum Waſchen u. Bügeln
ſchön u. billigw. angenommen . 7412“

Näh . G 7, 30, Hinth . , 3. Stock .

Kleider , Mäntel u. Man⸗
tillen werden nach neueſter Facon

angefertigt . 74152
S 3 , 10 , 2. Stock .

Kür Hundefreunde!
Hunde werden geſchoren , in

Pflege und Dreſſur genommen
von F . Dann , Hundezüchter ,

7 19 %, 73717

Ein Kind
beſſerer Herkunft , nicht unter 2
Jahren , wird von einer Familie
auf dem Lande in gute Pflege
genommen . Offerten unter K. G.
G. Kind befördert die Expedition
dieſes Blattes . 73589
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